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Tolle Nachbarschaftshilfe-Initiative in Bernau 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
gerade in Krisenzeiten ist es von herausragender Bedeutung auch immer wieder gute 
Nachrichten vermelden zu können. Vor diesem Hintergrund möchte ich die beispielhafte 
Initiative einiger junger Bernauer nennen, die sich spontan zu einer Nachbarschafts- bzw. 
Einkaufshilfe zusammengeschlossen haben. Den Flyer dazu haben Sie bereits mit dem letzten 
Mitteilungsblatt erhalten.  
 
Gerne stelle ich in diesem Blättle eine Seite zur Verfügung, damit Ihnen diese engagierte Truppe 
ihr Unterstützungsangebot nochmals deutlich machen kann. Blättern Sie ein Mal um, dort finden 
Sie alle Infos dazu. Die Gruppe wird von der Gemeinde nach besten Möglichkeiten unterstützt, 
unter anderem durch die Zurverfügungstellung des Gemeindeautos. Zögern Sie nicht, bei Bedarf 
auf die jungen Leute zuzugehen.  
 
Diese Aktion ist das beste Beispiel für das letzte Woche von mir erwähnte „Miteinander und 
Füreinander“ in dieser schwierigen Zeit. Ich danke den Verantwortlichen und allen Helfern im 
Namen der Gemeinde Bernau ganz herzlich für Ihren Einsatz! Tiptop Jungs und Mädels! 
 
Generell gilt mit Blick auf die Corona-Situation weiterhin „Distanz halten“! In diesem 
Zusammenhang gilt auch das strikte Einhalten der Regelungen der Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg in seiner jeweils aktuell gültigen Fassung, die Sie auf der Homepage 
des Landes und auch der Gemeinde finden.   
 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
Ihr Bürgermeister 
Alexander Schönemann 
 
 

 

MITTEILUNGSBLATT 
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Liebe Bernauer*innen,  

 

Wir bieten allen, die der Risikogruppe angehören, 

oder die in der jetzigen Situation besonders gefordert sind,  

unsere Unterstützung an. 

 

 

 

Von der Risikogruppe betroffen sind: 

 

 Menschen ab einem Alter von 60 

Jahren. 

 Menschen mit Vorerkrankungen 

der Lunge, des Herzens, der Niere 

und der Leber, sowie Menschen 

mit Diabetes mellitus und 

Krebserkrankungen. 

 Menschen mit geschwächtem 
Immunsystem. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Und so läuft es ab: 

 

1. Ihr ruft uns an und sagt, bei was wir 

Euch helfen können. 

2. Wir kümmern uns um Eure Besorgung 

(einkaufen, Gang zur Post/ 

Apotheke…). – Wenn wir wieder auf 

dem Weg zu Euch sind, rufen wir Euch 

an, damit Ihr das Geld (bitte passend) 

richten könnt. 

3. Wir stellen die Besorgung in einer Box 

vor Eure Haustüre, klingeln und halten 

dann den Sicherheitsabstand von 2m 

ein.  

4. Ihr nehmt den Inhalt aus der Box, 

deponiert das Geld in einem Umschlag 

und legt diesen dann in die Box. 

5. Ihr tretet von der Box zurück und wir 
nehmen die Box wieder mit. 

 
Im Namen unserer Gruppe: 

Lean Spitz, Lisa Goos, Rosalie Spitz, Simon 
Mutterer, Joshua Spitz und Selina Franz 

 

 
 

 

Meldet Euch einfach telefonisch bei uns.  
 

Wir freuen uns, wenn wir helfen können 

und so dazu beitragen, dass Ihr gesund 

bleibt! 
 

Bernau hält zusammen! 
 

✆   Tel.: 0151/ 102 560 95 
- Auch per WhatsApp und SMS erreichbar. - 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
Öffnungszeiten des Rathauses Bernau:  

Das Rathaus bleibt bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen.  

Ihre Anliegen bringen Sie bitte telefonisch oder  
per E-Mail vor.  

 

Öffnungszeiten der Postagentur im Rathaus:  
Montag – Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr  

Samstag 10.00 bis 11.00 Uhr  
 

 
 

BARMER    -   Sprechtag mit Rentenberatung 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
Terminvereinbarung unter Tel.: 07672 / 93140. 
 

IKK-Sprechtag 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
wir sind dennoch weiter für Sie da! Von 8:00 bis 18:00 Uhr 
erreichen Sie uns unter Telefon 07621 4028 12510. 
 

Landratsamt Waldshut – Jugendamt 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
Terminvereinbarung unter Telefon 07751/86-0 
 

Selbsthilfegruppe für betroffene Angehörige und Freunde 
von Suizidopfern. . Bis auf Weiteres finden keine Treffen statt. 
Infos unter Telefon 07672/1284 (abends) 
 

Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren 
Erkrankung“ Bis auf Weiteres finden keine Treffen statt. Infos 
unter Telefon 07751–801143 
 

Blinden- und Sehbehinderten Verein Süd-Baden e.V.  
Stammtischtreff in Waldshut-Tiengen. Bis auf Weiteres finden 
keine Treffen statt. Infos bei Frau Barbara Büche unter Tel. 
07703 / 79 73. 
 

Sozialstation St. Blasien e. V., Friedhofstraße 8, St. Blasien 
Telefon: 07672 / 21 45, Fax: 07672 / 48 18 – 88 
Essen auf Rädern, Hausnotruf: 07743 / 93 38 13 
 

Selbsthilfegruppe Alkohol mit Freundeskreis St. Blasien 
Den Termin für das nächste Treffen im Theophil-Lamy-Haus 
erfragen Sie bitte bei Walter Berger unter Tel.: 07672/1882 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gemeinnützige GmbH. 
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen. 
Verwaltung und Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen: 
Tel.: 07751/91999-44, mobil 015127654300 oder per Mail: 
g.stessl@caritas-hochrhein.de. 
 

Diak. Werk Hochrhein, Bad Säckingen: Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Tel. 07761 / 55 35 890 
 

Telefonseelsorge Lörrach - Waldshut 
Tel.: 0800 – 111 0 111 oder 0800 – 111 0 222 
 

SKM /anerkannter Betreuungsverein  
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
wir sind dennoch weiter für Sie da! Telefonnummer 
07751/8000888  
 

 
 
 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2, Tel. Nr. 07741/684033,  
Handy Notruf-Nr. 0151/55414785 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert: Die 
Geschäftsstelle bleibt bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Telefonische Beratung 
erhalten Sie weiterhin unter Telefon 07741/9698730  
 

 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Die Beratungsstelle bleibt bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Beratung erhalten Sie unter 
Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder per E-Mail: 
simone.hiob@landkreis-waldshut.de 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.  
Persönliche Hilfen Landkreis Waldshut / Familienlotse. 
Die Lebenshilfe bietet Unterstützung durch Betreuung für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige. 
Gerne beraten wir Sie. Elke Stadler, Tel.: (07741) 96 57 277  
Mo –Fr. 8–12 Uhr, e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

Offene Treffs im Landkreis Waldshut: 
kostenfreies Angebot für Eltern mit Kindern im 
vorschulischen Alter. Infos: www.familien-plus.de  

 
 

Wichtige Rufnummern im Kreis Waldshut: 
 

Polizei-Notruf           110 
Polizeiposten St. Blasien                  07672 / 922280 
Rettungsdienst (Notarzt, DRK, Feuerwehr)       112 
 

Bereitschaftsdienst der Ärzte                        116 117 
Kinderärztlicher Notfalldienst                       116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst                       116 117 
 

Zahnärztliche Notfalldienst         0180 3 222 555 30 
Giftnotruf                                                 0761 / 19240 
Apotheken-Notdienst    0800/0022833 (kostenfrei) 
oder www.aponet.de 
 

Notfallpraxis im Spital Waldshut,  
Kaiserstr. 93 - 101:  
Sa, So und feiertags 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
 

Notfallpraxis im Spital Bad Säckingen,  
Meisenhartweg 14:  
Sa, So und feiertags 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 

 

 
 

Biotonne          Montag, 30.03.2020 
Blaue Tonne            Freitag, 03.04.2020 
Restmüll          Montag, 06.04.2020 
Gelber Sack         Samstag, 18.04.2020 
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Recyclinghöfe bleiben geschlossen, Müllentsorgung läuft wie gewohnt weiter. Wegen der Corona-Pandemie bleiben die 
Recyclinghöfe des Landkreises Waldshut ab Sa., den 21.03.20 geschlossen. Aufgrund des großen Kundenandrangs können 
die Sicherheitsvorschriften nicht eingehalten werden. Die flächendeckende Schadstoffsammlung im April, sowie der Sammel-
termin Ende März fallen aus und werden auf unbestimmte Zeit verschoben. Die Leerungen von Restmüll, Biotonne, Blauer 
Tonne und den Gelben Säcken laufen wie gewohnt weiter. Die dezentralen Grünschnittannahmestellen bleiben weiterhin 
geöffnet. Die Papiersammlungen der Vereine finden teilweise ebenfalls statt. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise in den 
jeweiligen Gemeindemitteilungsblättern. Die Sperrmüll und Altholz-Abholungen (Möbelholz) auf Abruf finden ebenfalls 
weiterhin statt. Alle Änderungen gelten bis auf Weiteres. Bitte beachten Sie auch die Hinweise und weiteren Informationen 
des Landratsamtes Waldshut unter www.landkreis-waldshut.de. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet die Bevölkerung um Verständnis für diese Maßnahmen. 
 

Richtig befüllte Biotonnen erhalten grüne Lobkarte 
 

Seit 2019 werden im Landkreis Waldshut Biotonnen geleert. Alle Bioabfallsammelfahrzeuge sind mit sogenannten 
Detektionssystemen ausgestattet. Dieser elektronische Detektor erkennt, ob in der Biotonne Störstoffe vorhanden sind. 
Störstoffe sind alle Stoffe, die nicht in die Biotonne gehören (wie z.B. Metall, Plastik, Glas und Restmüll). Für die Bürger 
bedeutet dies, dass jede Biotonne auf ihren Inhalt überprüft wird. 
Zur Verbesserung der Bioabfallqualität führt der Landkreis Waldshut ein sogenanntes Ampelsystem für die Bioabfallerfassung 
ein. Dieses besteht aus grünen, gelben und roten Karten, die an die Nutzer der Biotonnen als Rückmeldung verteilt werden. 
Ab Mitte Februar 2020 haben Biotonnen, in denen Störstoffe entdeckt wurden, eine „gelbe Karte“ bekommen. Dies war eine 
freundliche Ermahnung, den Bioabfall sorgfältiger zu trennen. Trotz der enthaltenen Störstoffe wurden kulanterweise noch 
alle Biotonnen geleert, keine Biotonne blieb stehen. 
Ab Ende März/Anfang April werden für einen Zeitraum von 2 Wochen alle Besitzer der richtig befüllten Biotonnen, die keine 
Störstoffe enthalten, gelobt und mit der „grünen Karte“ ausgezeichnet. Einmal andersherum – Lob statt Tadel, grüne Karte 
anstatt Verwarnung. Im Unterschied zur normalen Bioabfuhr wird bei dieser Aktion das Detektionsgerät mit der höchsten 
Empfindlichkeitsstufe betrieben. Auch hier werden alle Biotonnen geleert und keine bleibt stehen.  
Ziel der Einführung des Detektionssystems ist es, einen möglichst sortenreinen Biomüll zu sammeln und daraus einen 
qualitativ hochwertigen Kompost zu erzeugen. Befüllungshinweise für die Biotonne (Was darf rein, was nicht?) finden Sie auf 
der Homepage des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft www.abfall-landkreis-waldshut.de unter der Rubrik ‚Biotonne‘. Hier 
stehen auch mehrsprachige Informationen zum Download bereit. Weitere Informationen erhalten Sie beim Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft unter Tel. 07751 / 86-5440 oder 86-5432 (Kundenservice). 
Wir bedanken uns an dieser Stelle schon im Voraus bei allen, die die Biotonne korrekt befüllen und hoffen, dass Sie die „grüne 
Karte“ als Motivationshilfe verstehen, dies auch weiterhin zu tun. 
 

 
 

 
 

Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit Todtmoos-

Bernau, liebe Wallfahrer, bis auf Weiteres, auch in der Kar- 

und Osterwoche, fallen alle Gottesdienste in unserer 

Wallfahrtskirche und in der Pfarrkirche in Bernau aus. In 

dieser Zeit erscheint auch kein Pfarrblatt bzw. keine 

Gottesdienstordnung. Alle aktuellen Nachrichten finden Sie 

auf unserer Homepage https://www.se-todtmoos-

bernau.de/ 

Wir Patres bleiben mit Ihnen im Gebet verbunden. 

Die Corona-Krise trifft auch die Fastenaktion misereor: Die 
wichtige Kollekte in den Gottesdiensten entfällt. 
Aber die Arbeit in den Hilfsprojekten geht weiter. Helfen 
Sie mit, dass wir den Menschen in Not weiter gemeinsam 
zur Seite stehen können. Das bischöfliche Hilfswerk 
MISEREOR bittet deshalb um Verbreitung des folgenden 
Aufrufs an die Gläubigen. Erzbischof Stephan Burger ist es  
 

 
ein Anliegen, dass diese Informationen weitergegeben 
werden. Liebe Schwestern und Brüder, wegen der Corona-
Krise ist die seit über 60 Jahren übliche Kollekte am 5. 
Fastensonntag für unser Hilfswerk Misereor in diesem Jahr 
nicht möglich. 
Wir Bischöfe bitten Sie, unserem Aufruf Beachtung zu 
schenken und Ihre Spende direkt auf das Konto von 
Misereor zu überweisen:    Misereor,     Pax-Bank Aachen 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 BIC: GENODED1PAX,  
 

 

AUFRUF  
 

Licht der Hoffnung und Glockengeläut in 
der Pfarrkirche in Bernau. 

 
 

Als Zeichen des Gebetes, der Hoffnung und 
der Solidarität mit allen Menschen weltweit 
in der Zeit der Corona-Pandemie bitten wir Pauliner-
Patres alle Bernauerinnen und Bernauer jeden Tag um 
21:00 Uhr eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen 
und ein Gebet z.B. ein Vater Unser und ein Ave Maria zu 
sprechen. Zu diesem Zeitpunkt werden täglich, solange 
bis die Corona-Pandemie für beendet erklärt werden 
kann, alle Glocken der Bernauer Pfarrkirche für 5 
Minuten läuten. 

http://www.landkreis-waldshut.de/
https://www.se-todtmoos-bernau.de/
https://www.se-todtmoos-bernau.de/


 

 

PGR- Wahl 2020            So sieht`s aus!  
 

Sie haben maximal 12 Stimmen.  
 

Pro Stimmbezirk können Sie davon bis zu                         
6 Stimmen verteilen!  
 

Jeder / jedem Kandidierenden darf dabei nur               
1 Stimme gegeben werden.  
 

Leere Stimmzettel werden ungültig gewertet!  
 

Vom 08.03.2020 bis *03.04.2020, 18 Uhr, ist das 
Portal für die Online-Wahl unter   
www.pgr-wahl-freiburg.de      freigeschaltet.  
 

*Briefwahlunterlagen sind, im für den Stimmbezirk 
zuständigen Pfarrbüro, bis 01.04.2020 zu 
beantragen. Die ausgefüllten Briefwahlstimm-
zettel müssen bis spätestens 05.04.2020, 12 Uhr, 
dort wieder eingegangen sein.  
 

Die Präsenzwahl findet auf Grund der aktuellen 
Lage im Zusammenhang mit den Maßnahmen des 
Erzbistums Freiburg, zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Corona-Virus, nicht statt!  
 

Weitere Infos finden Sie aktuell auf der Homepage 
der Seelsorgeeinheit und unter:     www.ebfr.de  
 

Alle Kandidaten würden sich über Ihre 
Unterstützung freuen und wünschen sich eine hohe 
Wahlbeteiligung! 
 

 

 

Christuskirche St. Blasien 
Alle Gottesdienste und gemeindliche Veranstaltungen sind 
bis auf Weiteres verboten ebenso der 
Konfirmandenunterricht und die Konfirmation. Sie wird auf 
unbestimmte Zeit verschoben.  
 
Unsere Kirchenglocken läuten nach wie vor jeden Abend um 
18.00 Uhr sowie sonntags um 10.00 Uhr: Halten Sie inne für 
ein kurzes Fürbittengebet, so können wir in Gedanken 
zusammen sein. Zusätzlich läuten die Glocken auch um 
19.30 Uhr zum gemeinsamen Abendgebet in ganz Baden.  
Ein Vorschlag für die Gestaltung des Gebets finden Sie unter 
https://www.ekiba.de/html/aufruf_zum_abendgebet.html 
Die Kirche ist während der Öffnungszeiten des Büros 
geöffnet, Sie können sie für ein privates Gebet aufsuchen. 
 
Wichtige Informationen werden wir Ihnen über unsere 
Homepage (auf der Startseite finden Sie rechts unten 
direkte Informationen der Landeskirche zur Corona-Krise) 
mitteilen. 
 
Sie können sich über das Pfarramt (es ist wie gewohnt 
besetzt) und die Kirchenältesten informieren, wir sind 
jederzeit für Sie erreichbar und unterstützen Sie auch, wenn 
Sie Hilfe brauchen. Trauen Sie sich! 

Wenn Sie das Bedürfnis nach einem seelsorgerlichen 
Gespräch haben, können Sie gerne Pfr. Wagenbach anrufen 
(07672-706). 
Aufgrund der kurzfristigen Entscheidungen wird es uns nicht 
immer möglich sein, auch rechtzeitig über die 
Gemeindeblätter oder die Presse zu informieren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Das Pfarramtsbüro ist dienstags – freitags von 9.00 – 11.00 
Uhr geöffnet, (Telefonnummer 07672 – 906009) 

 

Wir weisen auf folgende Fälligkeiten hin:  
30.03.2020 Vorauszahlungen für Wasser / Abwasser  
01.04.2020 Fremdenverkehrsabgabe  
Nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung. Formulare 
erhalten Sie bei der Gemeindekasse, Tel. 07675/1600 25 

oder auf unserer Homepage unter „Formulare“.       
 

 

Samariterlager Bernau 
Auch wir tragen Verantwortung für unsere Kunden und 
Spender. Durch die momentane gesundheitliche Situation 
schließen wir das Samariterlager vorerst bis zum 
15.04.2020. Wir bitten um Verständnis und wünschen Ihnen 
alles Gute und Gesundheit. 
Ihr Samariterlager-Team Karola Mühlbach und die Mädels. 
 

 
 

 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die Auftraggeber 
verantwortlich! 

 

 

 
 

 
 

Schöne möblierte 2-Zimmer-Wohnung, ca. 60 qm, 
Erdgeschoss, Terrasse, ab sofort an 1-2 Personen zu 
vermieten in Bernau, OT Weierle. Haustiere auf 
Nachfrage.  
Auch als Feriendomizil geeignet. Tel. 015773149409 
 

http://www.pgr-wahl-freiburg.de/
http://www.ebfr.de/


 

 
 

Aufarbeitung Sturmholz und Käferholz 

Liebe Bernauer Waldbesitzer, 

das Dürre- und Käferjahr 2019 hat sicherlich Spuren in 

Bernaus‘ Wäldern hinterlassen. Dennoch haben wir es durch 

schnelle Reaktionen auf den Holzmarkt und einzelne 

Förderprogramme geschafft, dass Bernau einer der wenigen 

Orte ist, in dem kaum noch Holz unverkauft herumliegt. 

Was uns jetzt aber bevorsteht, hat eine andere Dimension. 

 Kleinmengen unter 20 Festmeter sind unverkäuflich!!! 

 Wir müssen mit einer noch größeren Menge Käferholz 

rechnen als 2019 (10.000 Festmeter) 

 In Bernau liegen ca. 2000 Festmeter Sturmwürfe schön 

zerstreut herum, ideal für den Käfer 

 Der Holzmarkt scheint komplett zum Erliegen zu kommen. 

Den Export gibt es nicht mehr. 

Wir müssen zukunftsweisende Maßnahmen ergreifen, die der 

derzeitigen Situation Rechnung tragen und uns gleichzeitig 

wettbewerbsfähig für die Zukunft machen. Um nur den Hauch 

einer Chance zur Vermarktung unserer Hölzer zu haben, 

müssen wir alle Mengen (mit Ausnahme von Hieben mit 150-

200 Festmeter an einem Waldort) auf einen Lagerplatz 

konzentrieren. Dieser Platz befindet sich auf der Wacht, 

unmittelbar vor dem Steinbruch. Die Gemeinde Bernau stellt 

diesen Platz dankenswerterweise zur Verfügung. 

Vorgehensweise: 

1. Aufarbeitung nach unbedingter Absprache wegen 
Sortimentsbildung mit dem Förster (Sortimente ändern 
sich wöchentlich!) 

2. Aufnahme im Wald 
3. Selbstständiger Transport auf die Wacht nach 

Einweisung oder der Transport wird durch den Förster 
organisiert (Absprache!) Kein selbstständiges Andienen 
ohne Absprache !!!  
 

Waldbesitzer, die ihr Sturmholz oder Käferholz nicht 
selbstständig aufarbeiten können, setzten sich bitte mit dem 
Förster in Verbindung. 
 

Ihr Andreas Mutterer, Revierleiter Bernau 
Tel. 0160 70 75 810 (bitte notieren!!!) 

 
 

Sehr geehrte Kunden,  
 

Ihre Gesundheit und die unserer Mitarbeiter ist uns wichtig.  
 

Aufgrund der dynamischen Verbreitung des Coronavirus 
und um soziale Kontakte im öffentlichen Bereich weiter 
einzuschränken, ist zur Zeit eine persönlich Neu- bzw. 
Gebrauchtfahrzeug-Beratung in unserem 
Ausstellungsbereich nicht mehr möglich.  
Wir stehen Ihnen telefonisch oder per E-Mail sehr gerne 
zur Verfügung, um Auskünfte zu erteilen und um 
offenen Fragen zu beantworten.  
 

Das Tanken ist mit Bargeld, diversen Bankkarten und 
unserem Tankchip am Tankautomaten weiterhin 
gewährleistet.  
 

Ansonsten, ist unser Werkstattbetrieb von Montag bis 
Freitag wie gewohnt für Sie geöffnet.  
 

Ab sofort bleibt unser Autohaus an Samstagen bis auf 
Weiteres geschlossen.  
Ein Notdienst ist eingerichtet.  
Tel.: 07675 – 244  
E-Mail: info@mitsubishi-auto-schmidt.de  
 

Mit gegenseitigem Verständnis und Zusammenhalt 
werden wir gemeinsam die neuen Herausforderungen 
meistern.  
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute!  
Bleiben Sie gesund!  
 

Mit freundlichen Grüßen  
Rudolf Schmidt 

 

 
 



 

 

 
 

 



 

 
 
 
 
 
 

        
                    27. März 2020 

Liebe Gastgeber, 

täglich bekommen wir neue, erschreckende Bilder zum 

derzeitigen Corona-Virus. Eine ungewöhnliche 

Situation, die alles auf den Kopf stellt.  

Nachdem unsere Museen geschlossen sind, keine 

Veranstaltungen mehr durchgeführt werden und 

Reisen innerhalb Deutschland als auch vom Ausland 

nach Deutschland eingeschränkt oder zum Erliegen 

gekommen sind, müssen wir einfach abwarten, wie es 

sich in den nächsten Tagen und Wochen entwickelt.  

Derzeit sind wir während der Corona-Krise von 

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr telefonisch für Sie 

da; Tel: 07675 / 1600-30  

Unser Schalter bleibt bis auf Weiteres geschlossen. 

Das Tourismusnetzwerk Baden-Württemberg hat 

hilfreiche Links zu fachlichen Informationen und zu 

Fragen rund um Stornierungen, Finanzhilfen und 

Kurzarbeitergeld zusammengestellt 

https://bw.tourismusnetzwerk.info/2020/03/10/coro

navirus-kommunikation-und-wirtschaftliche-

folgen/?utm_source=newsletter&utm_medium=e-

mail&utm_campaign=tn-newsletter. 

 

Die DeHoGa  bietet ebenfalls Informationen auf ihrer 

Website https://www.dehoga-bundesverband.de/ 

Mitglieder erhalten dort Rechts- und 

Betriebsberatung. 

Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten. 
 

Geschlossene Hotels und Gasthäuser 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Krise haben alle 

Gasthäuser und Restaurants geschlossen.  
 

Auch wenn derzeit niemand weiß, wie es weitergehen 

wird - blicken wir positiv nach vorne und gehen 

optimistisch in die Zukunft. 

 

Unser größter Wunsch an Sie: „bliebet alli gsund!“  

Ihre Tourist-Information  

 

 

 
 

Tourist-Info    
Innerlehen, Rathausstr. 18 
79872 Bernau im Schwarzwald 
Telefon 07675-1600 30  
www.bernau-schwarzwald.de 

 
Öffnungszeiten: 
GESCHLOSSEN 

 

https://bw.tourismusnetzwerk.info/2020/03/10/coronavirus-kommunikation-und-wirtschaftliche-folgen/?utm_source=newsletter&utm_medium=e-mail&utm_campaign=tn-newsletter
https://bw.tourismusnetzwerk.info/2020/03/10/coronavirus-kommunikation-und-wirtschaftliche-folgen/?utm_source=newsletter&utm_medium=e-mail&utm_campaign=tn-newsletter
https://bw.tourismusnetzwerk.info/2020/03/10/coronavirus-kommunikation-und-wirtschaftliche-folgen/?utm_source=newsletter&utm_medium=e-mail&utm_campaign=tn-newsletter
https://bw.tourismusnetzwerk.info/2020/03/10/coronavirus-kommunikation-und-wirtschaftliche-folgen/?utm_source=newsletter&utm_medium=e-mail&utm_campaign=tn-newsletter
http://www.dehoga-bundesverband.de/
https://www.dehoga-bundesverband.de/

